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Klein – kreativ –  

interessant.

 

Wir beraten, entwickeln und  

begleiten Sie von Anfang an. Das  

ist die Grundlage für ein effektives  

Miteinander, um erfolgreiche  

Ergebnisse zu erzielen.

Raphael Schreiner

 Geschäftsführer 

 Dipl.-Designer

„Dieses Portfolio stellt nur einen 

kleinen Auszug der Arbeiten  

vergangener 25 Jahre wieder …“



|  Kreativität/Ideen

|  Konzeption

|  Grafik-Design/Kommunikationsdesign

|  Text

|  Kampagnen, Gestaltungskonzepte

|  CI/CD-Entwicklung

|  Logo-Design

|  Geschäftspapierausstattung

|  Flyer, Prospekte, Kataloge 

|  Image-/Produktbroschüren 

|  Anzeigen, Mailings

|  Verpackungs-Design/ Etikettenentwicklung

|  Plakate, Displayentwicklung

|  Webdesign/-programmierung

|  Schulungsunterlagen

|  Verpackungs-Design/Etikettenentwicklung

|  Cover und Booklets

|  Fotoshooting (Industrie/Packshots/People) 

|  Videoproduktionen



|  Pharma/Chemie

|  Kosmetik/Haarkosmetik

|  Medizinisches Verlagswesen

|  Verarbeitende Industrie

|  Einzel- und Fachhandel

|  Food/Nahrungsergänzung

|  Finanzdienstleister

|  Spielwaren/Modellbau

|  Öffentliche Einrichtungen

|  Kommunen

|  Kultur/Musik

|  Tourismus



AUSZUG:

IHK Darmstadt

Bylitza Language Coaching

Behind Sports

Deutsche Derustit GmbH

Gemeinde Seeheim-Jugenheim

Gemeinde Alsbach-Hähnlein

Stadt Weinheim

Consultdata GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

EKHN 
Evangelische Kirche 
Hessen Nassau

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 
e.V.

Odenwaldklub

Odenwald Tourismus

Sanacare/Orthocell

Alcudia Holidays

Bündner Kulturbahn, Schweiz

Landkreis Darmstadt-Dieburg

ST Global GmbH 

LEMACO SA, Schweiz

BEMO Modelleisenbahnen  
GmbH & Co KG

NMJ-Norsk Modelljerbane A/S

Bernds Weinquelle

Weingut Simon-Bürkle

CSE Service Elektro

…

 



GLOBALGm
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Logoentwicklung (Auszug)

 LangS c h u h h a u s

J u g e n h e i mstone
Fliesenlegerbetrieb

concept

Fliesen- und Mosaikarbeiten 
Großformatfliesen 
Badsanierung 
Barrierefreie Bäder

C



GLOBALGm
bH

Ferienwohnungen
Apartmenthaus &

D a b e i  s e i n

R ä u m e  e ntd e c ke n

Initiativ werden

Nachbarschaft leben
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C H E M I C A L  R A N G E
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Verarbeitende Industrie 



Lokale Gesamtstrategie Weinheimer Bildungskette

 QUALITÄTSENTWICKLUNG  
 IM ÜBERGANGSSYSTEM  
 KINDERGARTEN–GRUNDSCHULE
 Vernetzung lokaler Akteure und  
 Ressourcen für die individuelle  
 Förderung von Kindern 

BERICHTERSTATTUNG der Bildungsregion Weinheim  
zum Arbeitsschwerpunkt

Ulrike Süss, Carmen Harmand, Susanne Felger 

Geschäftsführung Steuerungsgruppe  

Bildungsregion Weinheim (Hrsg.)

Weinheim, Oktober 2011

Stadt Weinheim 
Übergangsmanagement Schule – Beruf



Dr. F. Köhler Chemie 
Arzneimittel – Roll-Ups und Messewand
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ANTICHOLIUM®

Postoperative 
Aufwachstörungen
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CETEGNOST®

Röntgenkontrastmittel
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CUSTODIOL®

HTK-Bretschneider
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CUSTODIOL®

HTK-Bretschneider

w
w

w
.

k
o

e
h

le
r

-
c

h
e

m
ie

.
d

e

INZOLEN®

mit ohne

Elektrolytsubstitution
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PERITRAST®PERITRAST®

Amidotrizoesäure

Darstellung des  
Gastrointestinaltraktes
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NATRIUM- 
THIOSULFAT
Antidot
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Proveblue®  i.v.
Methämoglobinämie
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SEDALAM®

Sedierungsmittel





Geo-Naturpark e.V. 
Imagebroschüre mit Video-Clips
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Am 17. November 2015 hat die UNESCO-Generalversammlung in Paris eine wegweisende Entscheidung getroffen. Zum ersten Mal seit rund 40 Jahren  

wurde wieder eine neue Flächenkategorie von Weltrang geschaffen: Das „International Geoscience & Geoparks Programme“ (IGGP) mit dem Prädikat  

„UNESCO Global Geopark“. Damit ist der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald als einer von weltweit über 140 „UNESCO Global Geoparks“  in seiner  

Wertigkeit den „UNESCO-Welterbestätten“ und „UNESCO-Biosphärenreservaten“ gleichgestellt worden.

Mit ihrer internationalen Zusammenarbeit öffnen die „UNESCO Global Geoparks“ das Bewusstsein für globale  

Zusammenhänge, fördern die Wertschätzung für unseren Planeten als Heimat aller Menschen und leisten  

damit einen wichtigen Beitrag zur Völkerverständigung.

Aktiv weit über die Region hinaus - Engagement zahlt sich aus
Bei den regelmäßig stattfindenden internationalen Überprüfungen erhält der Geo-Naturpark Bestnoten.  

Wir sehen dies als Bestätigung unserer Arbeit, vor allem aber als Ansporn, den Geo-Naturpark gemeinsam mit unseren 

Partnern auf hohem Niveau weiterzuentwickeln.

Wofür stehen die „UNESCO Global Geoparks “?          
• Besonderes geologisches Erbe von internationaler Bedeutung, das mit der Natur und der Kultur verbunden ist  

• Umweltbildung mit Experten und engagierten Menschen vor Ort

• Zusammenarbeit mit regionalen Partnern, Einbeziehung von Traditionen und Produkten

• Förderung der nachhaltigen Entwicklung und des naturverträglichen Tourismus

• Entwicklung einer regionalen Identität

• Einhaltung hoher Qualitätsstandards durch Zusammenarbeit mit der Wissenschaft

• Ganzheitliche Betrachtung des Planeten Erde – Modellregionen für die Globalen Nachhaltigkeitsziele 2030

Weltklasse! - und wir sind dabei … 
Der Geo-Naturpark ist „UNESCO Global Geopark.“

 Kultur erleben

Meine Burgen und  
         Schlösser

In die geheimnisvolle Vergangenheit 
eintauchen …
Der Odenwald ist reich gesegnet mit interessanten, imposanten 
und wunderschönen Kulturdenkmälern. Auf Schritt und Tritt 
begegnen Sie hier diesen Zeugnissen der vergangenen Zeit.

Vor allem mittelalterliche Burgen regen mit ihren mächtigen  
Mauern und Türmen die Fantasie der Menschen an. Meist wur-
den sie von adligen Landesherren als Demonstration ihrer Macht 
erbaut – oder sie verfolgten strategische Ziele, wie die Sicherung  
eines Handelsweges oder einer wichtigen Erzlagerstätte.

Manche Burgen thronen hoch oben auf exponierten Felsen und  
sind von weitem sichtbar, wie die Feste Otzberg mit einem fantas- 
tischen Blick in die Niederungen des Maingebietes. Andere 
liegen heute etwas versteckt, fast verträumt, in den urigen 
Wäldern des Odenwalds. Ein besonders eindrucksvolles Beispiel 
ist Burg Wildenberg (auch Wildenburg genannt) bei Kirchzell/
Mudau südöstlich von Michelstadt. Die Wildenburg war eine der 
bedeutendsten Burgen der Stauferzeit. Um das Jahr 1200 erbaut, 
wurde die große Anlage nach ihrer Blütezeit in den Wirren des 
Bauernkrieges um 1525 zerstört. Die Dimensionen der Burg sind 
noch heute eindrucksvoll erkennbar. 

Das Geopark-vor-Ort-Team „Wildenburg“ präsentiert die Ge-
schichte dieser stolzen Burganlage im Grenzgebiet des Badischen 
und Bayerischen Odenwalds. Nach Vereinbarung kann man an 
Führungen teilnehmen und die Burgruine vom Keller bis zum 
Bergfried erkunden. Dabei erfährt man viel Wissenswertes über 
Entstehung und Verfall der Burg Wildenberg, über höfisches 
Leben auf einer Burg im Mittelalter und über Sagen und Mythen 
rund um die Burg. 

Besuchen Sie die Burgen des Odenwalds zwischen Rhein, Main 
und Neckar: Die Geopark-vor-Ort-Teams geben gerne ausführlich 
Auskunft zu Geschichte und Bedeutung der Burgen. Treten Sie 
Ihre persönliche Zeitreise an, lassen Sie Ihren Blick über die 
Kuppen und Täler des Odenwaldes und über die Rheinebene 
schweifen und tauchen Sie ein in die Zeit des Mittelalters!

„Burgen besitzen für mich eine magische Anziehungskraft. An kaum einem anderen Ort wird das  
Mittelalter und seine Geschichte so greifbar und lebendig. Meine persönliche Zeitreise trete ich als 
begeisterter Mittelalter-Darsteller gerne in historischer Gewandung an. Als Ritter des 13. Jahrhunderts 
bekommt mein Besuch z. B. der Burg Wildenberg dann ein ganz besonderes Flair.“  
              Dr. Jürgen Jung  

24 

36 
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 Kultur erleben

Meine Burgen und  
         Schlösser
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37

… wir haben nur diese eine Erde … 
          … schützen wir sie!

Der Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald ist ein- 
malig – und das in vielfacher Hinsicht. Faszinie-
rende Erdgeschichte, abwechslungsreiche Land-
schaft, geologische Formationen, die Millionen 
Jahre alt sind und unser Leben heute begründen, 
sowie eine vielgestaltige Kultur mit langer  
Geschichte, lebendigen Traditionen und hell- 
wacher Gegenwart prägen die Region – ebenso 
wie die Menschen, die hier leben.

Viele davon sind so von dieser facettenreichen 
Umgebung begeistert, dass sie sich als Geopark- 
Ranger, als Geopark-vor-Ort-Begleiter oder bei 
einer der vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
engagieren. Sie teilen und geben ihre Begeiste-
rung weiter – bei den vielen Aktionen, Führungen 
und Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.

Erleben Sie selbst den Geo-Naturpark Bergstraße- 
Odenwald – erleben Sie Tradition und Ge- 
schichte, spüren Sie die Kraft der Jahrmillionen 
alten, reichen Natur und machen Sie mit bei 
den sportlichen, kulturellen und kulinarischen 
Aktivitäten in der gesamten Region.

Erfüllen Sie den Geo-Naturpark-Gedanken mit Leben ––  
zum Wohle unseres blauen Planeten, der für uns alle unsere  
einzige, wunderbare Heimat ist.



Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
Buchproduktion „Zwangsarbeit in Seeheim-Jugenheim“





EKHN Hessen Nassau 
Leitfaden für den Kirchenvorstand
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Initiativ werden

Nachbarschaft leben

DRIN –  
Weil Teilhabe  
ein Grundrecht ist.

Kontakt

DRIN Projektbüro

Pfarrerin Margarete Reinel (Projektleitung)
Thomas Jung (Projektmanagement) 
Annette Heinz (Projektassistenz) 

Tel.: 069 7947-62 82
E-Mail: drin@diakonie-hessen.de
Internetseite: www.drin-projekt.de

Postadresse:
DRIN Projektbüro
c/o Diakonie Hessen
Ederstraße 12
60486 Frankfurt

Und darum geht es 

Kirchengemeinden, Dekanate,  
diakonische Werke entwickeln  
gemeinsam mit Vereinen, Verbänden  
und Kommunen Projekte für Jugendliche,  
Alleinerziehende und ihre Kinder,  
Menschen mit Migrationshintergrund 
und ältere Menschen.

Die Projekte sollen die sozialen, kom-
munikativen und lebenspraktischen 
Fähigkeiten stärken und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglichen.

Dafür hat die Synode der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau eine  
Gesamtsumme von drei Millionen Euro  
bereitgestellt.

Die Projekte können ab 2016 für die 
Dauer von drei Jahren gefördert werden.

DRI NDRI NDRI NDRI N
D a b e i  s e i n

R ä u m e  e ntd e c ke n

Initiativ werden

Nachbarschaft leben

Diakonie Hessen und EKHN Hessen Nassau 
DRIN-Projekt
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GRUNDARTIKEL

Die Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau steht in der Einheit der einen  
heiligen allgemeinen und apostolischen 
Kirche Jesu Christi, die überall dort ist, wo 
das Wort Gottes lauter verkündigt wird und 
die Sakramente recht verwaltet werden.

Sie bezeugt ihren Glauben gemeinsam mit 
der alten Kirche durch die altkirchlichen 
Bekenntnisse und gemeinsam mit ihren 
Vätern durch die Augsburgische Konfession, 
unbeschadet der in den einzelnen Gemein-
den geltenden lutherischen, reformierten 
und unierten Bekenntnisschriften. Damit ist 
sie einig in der Bindung an die den Vätern 
der Reformation geschenkte und sie mit- 
einander verbindende Erkenntnis, dass allein  
Jesus Christus unser Heil ist, uns offenbart 
allein in der Heiligen Schrift Alten und 
Neuen Testamentes, geschenkt allein aus 
Gnaden, empfangen allein im Glauben.

Als Kirche Jesu Christi hat sie ihr Bekennt-
nis jederzeit in gehorsamer Prüfung an 
der Heiligen Schrift und im Hören auf die 
Schwestern und Brüder neu zu bezeugen.

In diesem Sinne bekennt sie sich zu der 
Theologischen Erklärung von Barmen.

Aus Blindheit und Schuld zur Umkehr  
gerufen, bezeugt sie neu die bleibende 
Erwählung der Juden und Gottes Bund mit 
ihnen. Das Bekenntnis zu Jesus Christus 
schließt dieses Zeugnis ein.

EKHN Hessen Nassau 
Orientierungsmappe A5 „Kurz & knapp“



Die  
Kirchen- 
leitung  
der EKHN

„Kurz & knapp“

„Kurz & knapp“

… EKHN auf den Punkt gebracht.

… EKHN auf den Punkt gebracht.

IMPRESSUM:

©EKHN Öffentlichkeitsarbeit
Paulusplatz 1
64285 Darmstadt
Telefon (06151) 405-287
E-Mail  info@ekhn.de
www.ekhn.de
Januar 2019

Die Kirchenleitung leitet in 
geistlichen und rechtlichen 
Fragen die EKHN – „nach 
Maßgabe der Entscheidungen 
der Kirchensynode“. Sie 
vertritt die Kirche im Auf-
trag der Kirchensynode und 
führt deren Beschlüsse aus. 
Dazu kann sie Rechts- und 
Verwaltungsverordnungen 
erlassen. Sie wird unterstützt  
von der Kirchenverwaltung. 
Die Kirchenleitung hat die 
Aufsicht über kirchliche 
Körperschaften und deren 
Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter.  

Die Kirchenleitung ist das 
einzige leitende Gremium  
in der EKHN, dem mehr 
Haupt- als Ehrenamtliche 
angehören.

 
Ihre wichtigste Aufgabe ist 
„die Sorge für die rechte 
Wortverkündigung und  
Sakramentsverwaltung 
gemäß dem Grundartikel 
sowie die Sorge für die 
Einhaltung der kirchlichen 
Ordnung“ (Kirchenordnung).
Die Mitglieder der Kirchen- 
leitung werden von der 
Synode gewählt. 

Die Kirchenleitung besteht 
aus 12 bis 14 stimmberech-
tigten und weiteren bis zu  
5 beratenden Mitgliedern. 

Die Kirchenleitung tritt 
alle vier Wochen zu ihren 
Sitzungen zusammen und 
zwei bis drei Mal pro Jahr zu 
einer gemeinsamen Klausur 
mit dem Kirchensynodal- 
vorstand.
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   der EKHN
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Dezernate 
 Kirchenverwaltung* – Nord-Nassau

– Oberhessen
– Rhein-Main
– Rheinhessen 
   und 
   Nassauer Land
– Starkenburg

4 Dezernenten/innen*
– Kirchliche Dienste
– Personal
– Finanzen
– Organisation, Bau,    
   Liegenschaften

… auf den Punkt gebracht.

… EKHN auf den Punkt gebracht.

Wachsam

Die EKHN nimmt aufmerksam Anteil an politischen 
und gesellschaftlichen Entwicklungen. Sie wird 
dabei geprägt von ihrer geografischen Lage. Seit 
Jahrhunderten durchziehen große Handelswege das 
Gebiet und verbinden heute europäische Länder. 
Viele Menschen bringen neue Ideen mit. Darum 
werden hier neue Herausforderungen oft früher 
sichtbar als andernorts. Ein Beispiel dafür sind Ener-
gie- und Umweltfragen. Die großen Verkehrsströme 
auf Straßen, Schienen und in der Luft machen die 
wachsende Mobilität zum Thema. Im Umfeld der 
Börsen- und Bankenstadt Frankfurt sind wirtschafts-
ethische Fragen sowie die Chancen und Risiken der 
Globalisierung zu erwägen. Menschen kommen auch 
infolge von Flucht und Migration in die Region. Sie 
bringen ihre Kultur und ihren Glauben mit.

Engagiert
Mit ihrem umfangreichen Angebot bereichern die Gemeinden und Dekanate das  
geistliche, kulturelle und soziale Leben vor Ort und in den Regionen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene gestalten es aktiv mit. Insgesamt engagieren sich 
19.000 haupt- und nebenamtlich Beschäftigte zusammen mit 70.000 Ehrenamtli-
chen. Sie übernehmen an vielen Stellen Verantwortung und treffen Entscheidun-
gen über zukünftige Entwicklungen.  
In allen Leitungsgremien sind sowohl Haupt- als auch Ehrenamtliche vertreten. Alle 
Leitungsämter werden in Wahlen und auf Zeit vergeben: die Kirchenvorstände in 
den Gemeinden vor Ort, die Dekanatssynoden in den Regionen und die Kirchen-
synode für die EKHN. Die Kirchensynode wählt die Mitglieder der Kirchenleitung. 
Das Amt an ihrer Spitze trägt in der EKHN nicht den Titel Bischof oder Bischöfin, 
sondern die Bezeichnung Kirchenpräsident oder Kirchenpräsidentin. Zur geistlichen 
Leitung gehören zudem die Stellvertretende Kirchenpräsidentin oder der Stellver-
tretende Kirchenpräsident sowie die Pröpstinnen und Pröpste.

 
Die EKHN ist Teil des Ökumenischen Weltkirchenrats, der Konferenz Europäischer 
Kirchen der Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa sowie der Arbeitsge-
meinschaft christlicher Kirchen in Hessen und Rheinhessen. Sie ist international 
mit 22 Partnerkirchen in den USA, Tansania, Ghana, Südafrika, Indien, Indonesien, 
Südkorea, Italien, Polen und Tschechien verbunden. Sie pflegt gute Kontakte zur 
römisch-katholischen Kirche und zu vielen anderen Kirchen in ihrer Region. Sie 
beteiligt sich intensiv am interreligiösen Dialog.

  Die EKHN versteht sich als Teil der Zivilgesellschaft. Sie ist 
Trägerin vieler diakonischer Einrichtungen. Diese sind fester Bestandteil in der  
professionellen Daseinsvorsorge. Die EKHN bringt knapp 600 Kindertagesstätten, 
4 Schulen und andere Bildungseinrichtungen, Beratungsstellen, Fachdienste und 
Kulturangebote in die Gesellschaft ein.  Die EKHN pflegt eine Kultur der Nächsten- 
liebe, fördert Begabungen und achtet die Würde und Empfindsamkeit allen Lebens. 

Oekumenisch

Diakonisch

Was die Menschen in ihrer Region umtreibt, das beschäftigt auch die EKHN.  Deshalb enga-
giert sie sich aktuell für einen fördernden Umgang mit Geflüchteten und für die Inklusion 
von Menschen mit unterschiedlichen Begabungen. Sie sorgt sich um den sozialen Zusam-
menhalt der Gesellschaft. 
Die EKHN ist geprägt von einer Debattenkultur, in der vielfältige politische Orientierungen 
zum Ausdruck kommen. Ihr Ziel ist es, aus dem Glauben heraus eine gemeinsame Haltung 
zu finden. Damit möchte die EKHN ihrem Auftrag nachkommen: Sie bezeugt in Wort und 
Tat das Evangelium von Jesus Christus in der heutigen Zeit. 

„Kurz & knapp“

… EKHN auf den Punkt gebracht.

     Profil der 

           EKHN  
    – offen für Menschen  

        und ihre Vielfalt



IHK Jahresprogramm  
Weiterbildung

Aus- und Weiterbildung

Weiterbilden, weiterkommen!
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Sie sind bereits Ausbilder in Ihrem Unternehmen oder  
wollen es werden? Die IHK Darmstadt bietet Ihnen  
zahlreiche Formate für Ihre Qualifizierung als Ausbilder  
und für den Erfahrungsaustausch in der Region:

Das                    speziell für Ausbilder 

Netzwerk „Ausbildung“

Netzwerk  
„Ausbildung“

Ihre  
Eintrittskarte  

in das Netzwerk: 
Lehrgang  

„Ausbildung der 
Ausbilder“

Ihre  
Weiterbildung  
als Ausbilder  
Trainings  

für Ausbilder

Kurz  
und knapp:  

Aus der Praxis für  
die Praxis 

Ausbilder-Praxis- 
Workshops

GUT zu  
Wissen:  

Förderprogramm 
„Gut Ausbilden“

Werden  
Sie Teil unseres  

(virtuellen)  
Netzwerkes

Qualifizierung  
für Ihre  

Auszubildenden 
Seminare für  
Auszubildende 

Sie möchten sich gern in Ihrem Betrieb als Ausbilder engagieren. 
In unseren Ausbilderlehrgängen (Teilzeit, Vollzeit, Intensiv oder 
als Webinar) erlernen Sie die erforderlichen Kenntnisse und 
Fertigkeiten in Methodik, Didaktik und Pädagogik und bereiten 
sich optimal auf die Ausbildereignungsprüfung (AEVO) vor. Nach 
erfolgreich bestandener Prüfung dürfen Sie in Ihrem Unterneh-
men ausbilden. 
u Infos zu den kostenpflichtigen Lehrgängen: siehe Seite 119
u Infos zur AEVO-Prüfung: siehe Seite 165

In unseren Tagesseminaren beschäf-
tigen Sie sich intensiv und praxisnah 
mit aktuellen Herausforderungen 
der Ausbildung. 2020 bieten wir zwei 
kostenpflichtige Tagesseminare an, 
die mit einer Teilnahmebescheinigung 
abschließen:
u Ausbildung im digitalen Wandel:     
 siehe Seite 46
u Neue Methodik für Ausbilder:  
 siehe Seite 27

Mit unseren zweistündigen Workshops 
können Sie Ihr Wissen auffrischen, neue 
Impulse aufgreifen und sich zu aktuel-
len Themen austauschen. Die Teilnahme 
an den Workshops ist kostenfrei, auf-
grund der begrenzten Teilnehmeranzahl 
bitten wir jedoch um Anmeldung.
u  Termine und Themen der   
 Workshops:  
 www.darmstadt.ihk.de,   
 Nummer 115123080

Auch nach den Workshops haben Sie 
über unsere Online-Plattform „Netz-
werk Ausbildung“ die Möglichkeit sich 
untereinander oder auch mit unseren 
Ausbildungsberatern auszutauschen. Wir 
berichten über aktuelle Projekte der IHK 
und wichtige Neuerungen zum Thema 
Ausbildung. Informieren zu anstehenden 
Veranstaltungen und Workshops und 
halten Sie über wichtige Änderungen 
auf dem Laufenden. 
u Anmeldung und persönlichen  
 Zugang erhalten Sie hier:  
 www.darmstadt.ihk.de, 
 Nummer 4445928 (Die Mitgliedschaft  
 ist für unsere Ausbildungsbetriebe  
 kostenlos.)

Sie möchten Ihren Auszubilden- 
den den Einstieg ins Berufsleben  
einfacher gestalten oder auf die  
anstehende Zwischen- oder Ab-
schlussprüfung vorbereiten? Dann 
können wir Sie mit unseren kosten-
pflichtigen Seminaren aus dem 
kaufmännischen und gewerblich- 
technischen Bereich unterstützen.
u Azubi-Seminare für den  
 kaufmännischen Bereich:  
 siehe Seite 80
u	Azubi-Lehrgänge für den ge-  
 werblich-technischen Bereich:  
 siehe Seite 156 

Gefördert werden Maßnahmen der 
Qualifizierung und Beratung für 
Ausbildungspersonal und Betriebs-
inhaber sowie Qualifizierungen für 
Auszubildende, die zu einer Steige-
rung der Ausbildungsqualität bei-
tragen. Die Förderung richtet sich 
an kleine Unternehmen mit weniger 
als 50 Mitarbeitern und höchstens 
10 Mio. Euro Jahresumsatz.
u Infos und Beratung zum   
 Förderprogramm: 
 www.darmstadt.ihk.de,  
 Nummer 3603190
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Prüfungsvorbereitung Abschlussprüfung Trainings & Seminare  
für Auszubildende

Ansprechpartnerin

Gunda Stepp

Tel: 06151 871-272  
Fax: 06151 871-112

E-Mail:  
gunda.stepp@darmstadt.ihk.de

www.darmstadt.ihk.de/weiterbildung

Nummer: 30019014

Termine  
1. Terminmöglichkeit
1. Block:
6. März + 13. März jeweils von 08:00 bis 15:15 Uhr 
und 16. März von 13:15 bis 16:45 Uhr 
und 2. Block:
26. März bis 28. März 2018 
jeweils von 15:30 bis 18:45 Uhr
2. Terminmöglichkeit 
26. März bis 29. März 2018 
jeweils von 08:00 bis 15:15 Uhr
3. Terminmöglichkeit 
1. Oktober bis 5. Oktober 2018 
jeweils von 08:00 bis 15:15 Uhr
Ort 
IHK-Bildungszentrum, Rheinstraße 89,  
64295 Darmstadt
Ihre Investition
399 Euro einschließlich Arbeitsunterlagen

Ihr Nutzen 

Sie haben Lampenfieber oder machen sich vielleicht 
sogar ernsthafte Sorgen wegen der bevorstehenden 
Abschlussprüfung? Das lässt sich leicht ändern. 
Nach diesem Seminar beherrschen Sie das Thema 
Buchführung von A bis Z. Sie werden optimal vor-
bereitet und das in kleiner Gruppe. Wir wiederholen 
gemeinsam und in Ruhe die gesamten Inhalte 
des Berufsschulunterrichtes anhand praktischer 
Übungen. Sie vertiefen damit Ihre buchhalterischen 
Kenntnisse für Ihre Abschlussprüfung – aber auch 
den Berufsalltag danach.

Inhalte

n  Theoretische Grundlagen der Buchführung.

n  Theoretische Wiederholungen anhand von 
Buchungsbelegen und Buchungsaufgaben  
(Bestandsveränderungen, Umsatzsteuer, 
Privat, Bezugskosten, Nachlässe, Skonto, Lohn, 
Abschreibung, Anlagenverkäufe, aktive und 
passive Rechnungsabgrenzung, Rückstellungen, 
sonstige Forderungen und sonstige Verbindlich-
keiten).

n  Praxisgerechtes Kontieren und Buchen anhand 
von Originalbelegen nach Industriekonten-
rahmen.

Bitte Taschenrechner, Bleistifte und Radiergummi 
mitbringen!

Trainer 

Barbara Schade, Darmstadt

Teilnehmerkreis 

Angehende Kaufleute vor der Abschlussprüfung  
in den Bereichen: Büro, Bürokommunikation,  
Industrie, Groß- und Außenhandel. 

Vorbereitungskurs 
Abschlussprüfung: 
Buchführung
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Seminare

Seminare für 
kaufm. Azubis

Prüfungsvorbereitung AbschlussprüfungTrainings & Seminare  
für Auszubildende

Trainings & Seminare  
für Auszubildende

Ansprechpartnerin

Gunda Stepp

Tel: 06151 871-272  
Fax: 06151 871-112

E-Mail:  
gunda.stepp@darmstadt.ihk.de

www.darmstadt.ihk.de/weiterbildung

Nummer: 11573936

Termine 
3. April 2018 
9. Oktober 2018
jeweils von 08:00 bis 15:15 Uhr 
Ort 
IHK-Bildungszentrum, Rheinstraße 89,  
64295 Darmstadt
Ihre Investition
299 Euro einschließlich Arbeitsunterlagen

Ihr Nutzen 

Es ist ein richtig gutes Gefühl, optimal vorbereitet 
in die Abschlussprüfung zu gehen. Diese Sicherheit 
spart Ihnen Stress und Nervosität. Sie wissen, Sie 
haben auch Ihre Finanzierungs- und Investitions-
rechnung voll im Griff. Und damit steht einem 
erfolgreichen Abschluss eigentlich nichts mehr im 
Wege.

Dieses IHK-Seminar dient Ihnen als ausführliche 
Prüfungsvorbereitung.

Die Inhalte des Berufsschulunterrichtes werden 
nicht nur wiederholt, sondern durch viele prak-
tische Übungen vertieft. So gewinnen Sie mehr 
Durchblick und können vor allem den Stoff auch 
flexibel anwenden. 

Inhalte

n  Wiederholung von Berufsschulthemen.

n  Aufgabe der Finanzierungs- und Investitions-
rechnung.

n  Dynamische Verfahren.

n  Statische Verfahren.

n  Theoretische Grundlagen der Investitions-
rechnung. 

Bitte Taschenrechner, Bleistifte und Radiergummi 
mitbringen!

Trainer 

Barbara Schade, Darmstadt

Teilnehmerkreis 

Bürokaufleute vor der Abschlussprüfung, Fachwirte, 
die sich „auf Stand“ bringen wollen.

Vorbereitungskurs 
Abschlussprüfung: 
Finanzierung &  
Investition

Komprimiert -  
kapiert
 

Newsletter
www.darmstadt.ihk.de/ 

newsletter

Anmeldung erforderlich unter: www.darmstadt.ihk.de/ infolunch

Weiterbilden, weiterkommen!

Anmeldung erforderlich unter:  
www.darmstadt.ihk.de/infolunch

Info-Lunch  
Weiterbildung 
Freitag,16.11.2019 von12 bis14 Uhr



Verband  
Deutscher  
Ferienhaus-Agenturen 
e.V.
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Sportreisen. Sonst nichts.

Schwimmtraining 2012/2013
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Tennistraining 2012
Für Verbände, Vereine, Mannschaften, Tennisschulen

1
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Sportreisen. Sonst nichts.

Triathlontraining 2013
Für Einsteiger, Fortgeschrittene und Profis TR

AI
NI

NG
SC

AM
PS

.D
E

2 3

Trainieren, wo es Spaß macht. Bei uns.
M a l l o r c a  –  F u e r t e v e n t u r a  –  A n d a l u s i e n  –  T o s k a n a

Winter und Frühling 2013 – raus aus der Kälte und ab in die Sonne!!
  Wir bieten  Ihnen bestmögliche Trainingsbedingungen an ausgesuchten, hervorragenden Trainingsstätten  

 unter außerordentlich gut en klimatischen Bedingungen! 
  Ideale Laufmöglichkeiten und herrliche Radstrecken –  von flach über leicht profiliert bis hin zu sehr anspruchsvoll.

  Triathlontraining 2013

TRAININGSCAMPS.DE

 Training in Eigenregie 18

 Unser Zusatzplus  21

 Ihre Ansprechpartnerinnen 23

 10 Gründe für Pro.TrainingTours 24

Inhalt: 

 Unser Angebot 7

 Unsere professionelle Betreuung 9

 Special-Schwimmcamp Fuerteventura   11

 Triathlon-Camps Fuerteventura  12

 Triathlon-Camps Mallorca 14

 Triathlon-Camps Toskana 16

R o l l - U p

Sportreisen
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4er-Sets

N E U

Zehn Jahre nach der Erstauslieferung der haupt-
sächlich auf der Berninabahn eingesetzten 
selbstfahrenden Dampfschneeschleuder Xrotd 
9213 im Jahr 2001 ist jetzt deren Schwester-
fahrzeug 9214 als Metall-Handarbeitsmodell 
erhältlich – wahlweise in analoger oder digitaler 
Ausführung mit Sound. Als Schubunterstützung 
wurden beim Vorbild häufig die Triebwagen ABe 
4/4 II 41-49 genutzt. Mit den beiden Fahrzeugen 
47 mit goldener Zierline und Signet im Zustand 

Die Lokneuheiten rekrutieren sich in dieser 
Ausgabe ausnahmslos aus dem Bereich der 
Berninabahn. 

Formneuheiten bei den Güterwagen sind die kurzen Stahlwand-Niederbordwagen 
M 7001-7100 mit 3,15 m Achsstand. Einige der seit 1969 als Kkl bezeichneten Flachwagen 
hielten sich bis in die 90er-Jahre oder fanden eine weitere Verwendung im Bahndienst. 

Da man seinerzeit vier Hersteller zum Bau dieser Fahrzeugserie beauftragte, unterscheiden 
sich die 1897-1906 abgelieferten Wagen in einigen Details, wie zum Beispiel der Form des 
Rahmenträgers (gerade oder angeschrägt) oder der Zahl der Nieten auf den Bordwänden 
(M 7020-7039 für Epoche I sowie M 7040-7100 für jüngere Epochen).  Ebenfalls formneu 
ist der Container „Calanda Bräu“, der jetzt auf einem zweiachsigen Tragwagen Lb-v durch 
das Bündner Modellbahnland rollen darf. Denselben fahrbaren Untersatz hat ein weiterer 
„Coop“-Container - jetzt mit dem Motiv einer Sonnenblume. 

1266 117 RhB ABe 4/4 II 47 rot mit goldener Beschriftung 
 (analog)

1366 117 RhB ABe 4/4 II 47 rot mit goldener Beschriftung 
 (digital)

1266 138 RhB ABe 4/4 II 48 rot mit braunem Rahmen (analog)

1366 138 RhB ABe 4/4 II 48 rot mit braunem Rahmen (digital)

1269 125 RhB ABe 4/4 III 55 „RE POWER” (analog)

1369 125 RhB ABe 4/4 III 55 „RE POWER ” (digital)

1269 126 RhB ABe 4/4 III 56 „RE POWER ” (analog)

1369 126 RhB ABe 4/4 III 56 „RE POWER ” (digital)

1299 114 RhB Xrotd 9214 Dampfschneeschleuder (analog)

1299 194 RhB Xrotd 9214 Dampfschneeschleuder 
 (digital mit Sound)

2250 153 RhB WN 9883 Nostalgiegüterwagen 
 Jahreswagen 2011

2255 135   RhB Fb 8505 Hochbordwagen grau

2269 116 RhB Lb-v 7856 mit „Coop“-Container (Sonnenblume)

2269 124 RhB Lb-v 7864 mit Container „Calanda Bräu“

2282 146 RhB Gbk-v 5536 Schienenreinigungswagen

3240 166 RhB B 2446 Einheitswagen EW II neurot 

3241 164 RhB AB 1564 Einheitswagen EW II neurot 

3241 165 RhB AB 1565 Einheitswagen EW II neurot

3242 169 RhB A 1269 Einheitswagen EW II neurot

3287 132 RhB BDt 1722 Steuerwagen ohne Stirntür

7452 111 RhB Uc 8001,8002, 8088, 8096 4er-Wagenset 

7457 100 RhB M 7023, 7030, 7033, 7036 4er-Wagenset (ab 1911)

7457 120 RhB Kkl 7046, 7070, 7078, 7088 4er-Wagenset 
 (80/90er-Jahre) 

Weitere Nummernvarianten gibt es in Form 
zweier gedeckter Güterwagen: bei der Neuauf-
lage des Schienenreinigungswagens haben wir 
den Gbk-v 5536 berücksichtigt, während der 
Jahreswagen 2011 eine Beschriftung als Nostal-
giewagen WN 9883 trägt. 

ab Mitte der 70er-Jahre bzw. 48 im aktuellen Er-
scheinungsbild mit braun abgesetztem Rahmen 
bieten wir zwei neue, für verschiedene Einsatz-
epochen bestens geeignete Modelle an. Beide 
Fahrzeuge stammen aus der zweiten, jüngeren 
Bauserie und weisen dementsprechend geän-
derte Drehgestelle auf (Detailbild rechts oben 
– darunter Drehgestell der ABe 4/4 41-46). Die 
beiden Werbetriebwagen ABe 4/4 III 55 und 56 „ 

RE POWER“ schaffen weitere auffällige  
Farbakzente im Fahrzeugpark der Berninabahn. 

Auf dem Stammnetz heimisch sind bei den 
Personenwagen vier neue Einheitswagen EW II 
im neuroten Erscheinungsbild mit breitem Zier-
streifen sowie der Steuerwagen BDt 1722 ohne 
Stirnübergangstür. 

Ebenfalls mit neuer Betriebsnummer aufgelegt 
wurde ein Metallwand-Hochbordwagen in grau-
er Farbgebung; jeweils zwei Zementtransport-

wagen mit rotem Band und Zusatzbeschriftung 
„Sika“ bzw. mit weißem Behälter (ex Holcim) sind 
jetzt als 4er-Wagenset verfügbar. 
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Entwicklung
Albula-Gliederzüge

Über die neuen Albula-Gliederzüge (AGZ) 
der RhB haben wir bereits in der BEMO-Post 
49 nach dem Eintreffen des ersten Zuges 
berichtet. In der Zwischenzeit gehören sie 
bereits zum gewohnten Bild des Personenver-
kehrs auf der Albulalinie, wobei die ziehenden 
Triebfahrzeuge trotz Eintreffen aller Steu-
erwagen Ait 578 in Landquart noch in den 
Endpunkten Chur und St.Moritz umgesetzt 
werden müssen. Offenbar verzögert sich die 
Abnahme der Steuerwagen aufgrund techni-
scher Probleme. 
Die Modellumsetzung so eines umfangrei-
chen Projektes bedarf einiger Vorbereitungen. 
Anhand der in BP 49 auf Seite 14 abgebilde-
ten Typenübersicht erfolgte als erster Schritt 
eine Gliederung der sechs bzw. eigentlich fünf 
verschiedenen „Mittelwagen“ in drei Gruppen: 
die erste bilden die beiden identisch aufge-
bauten Zweitklasswagen B 573 bzw.  
B 574 sowie der B 577 mit Familienabteil mit 
Kinderspielecke und einem Freizeitabteil für 
Mountainbiker, Wanderer und Schlittelsport-
ler. Die zweite Gruppe mit gegenüber der 
ersten Gruppe 500 mm zur Wagenmitte ver-
setzter Tür und Dachklimaanlage setzt sich 
aus den A 570 und AB 572 zusammen. Der Bi 
576 mit Fotografenabteil und speziellen öf-
fenbaren Panoramafenstern weicht hier be-
züglich der Position von Türen und Klimagerät 
nochmals ab, ist aber aufgrund der Nieder-
flurbauweise sowieso getrennt zu behandeln. 
Nach umfangreichen Abstimmungsarbeiten 
mit der RhB nahm das Projekt schließlich am 
Abend des 21. Februar 2018 nach Arbeitsende 
an Fahrt auf: statt wie gewohnt nach Hause 
fuhr das Konstruktionsteam abends nach 
Landquart, um am nächsten Morgen sehr 
früh morgens die Komposition ABi 5702 
 in der Wagenhalle mit Unter- 
suchungsgrube in voller  
Zuglänge vorzu- 
finden. 

Das Problem in der Terminfindung bestand 
darin, daß die RhB eine so lange sechsteilige 
untrennbare Zugeinheit sowohl auf einer 
entsprechend langen Untersuchungsgrube 
als auch an einem Ort mit Dachzugang 
bereitstellen mußte, ohne natürlich den 
laufenden Betrieb zu beeinträchtigen. Diese 
Zugeinheit stand uns jedoch nur für ca. 2 
Stunden während Wartungsarbeiten zur 
Verfügung, so daß in Arbeitsteilung die 
Unterbodendetails des Niederflurwagens 
Bi bzw. der anderen, ähnlich aufgebauten 
Fahrzeuge vermessen und fotografisch 
aufgenommen wurde. Für eine Modellumset-
zung aufwendiger ist die Tatsache, daß nicht 

alle Fahrzeuge mit gleicher Orientierung im 
Zugverband abgeordnet sind: der A 570 und 
B 577 sind bezüglich der Einstiegstür um 
180° verdreht eingereiht. Die Bestückung der 
verschiedenen am Wagenboden befestigten 
Aggregate ist aber auf die beiden Wagensei-
ten bezogen. Immerhin wurden hier bei allen 
Wagen die gleichen Bauelemente verwendet, 
so daß in der zur Verfügung stehenden Zeit 
die jeweiligen Positionen aufgenommen wur-
den. Nachdem der Zug abgezogen wurde, 
folgte nach dem Nachholen des Frühstücks 
der zweite Teil mit der in der „Allegra“-Halle 
aufgestellten Komposition ABi 5701. Unter 
dem A und einem Teil des AB war ebenfalls 

eine Untersuchungsgrube vorhanden, so daß 
nun die einzelnen Unterbodenkomponenten 
und Drehgestelldetails vermessen wurden. 
Parallel wurden das Klimagerät auf dem 
Dach, die überschaubare Anzahl an dort 
installierten Bauteilen sowie die speziell 
ausgebildete Dachrinne am Wagenende 
vermessen. Nach Abschluß der Vermes-
sungsarbeiten ganz oben und ganz unten 
folgten die Wagenseiten mit den Fenstern, 
Türen, Wartungsklappen, Zugzielanzeigen 
und sonstigen Details. Die Erfassung der 
insgesamt drei verschieden ausgeführten 
Stirnseiten innerhalb der Komposition bzw. 
an den äußeren Wagen A 570 bzw. Bi 576 mit 

54POST
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Tatort Landquart, 22.2.18, 6:13 Uhr morgens, noch ohne stärkendes 
Frühstück: Unterbodendetails soweit das Auge reicht.  
6 Wagen, 5 verschiedene Varianten, keine 2 Stunden Zeit …

Viel Transparenz im Innern des AB 572 mit Blickrichtung aus dem 
Zweitklass-Abteil über den kaum erkennbaren  
Einstiegsbereich in Richtung der  
Ersten Wagenklasse. 

Sitzgruppen im Familienabteil des B 577, 
rechts hinten die Kinderspielecke, die hoffent-
lich nicht zu viele Konflikte zwischen Eltern 
und Kindern auslöst, wenn der Nachwuchs 
partout den Zug noch nicht verlassen will. 

Konstrukteur Michael Wisst nach getaner 
Arbeit neben der „Krokodil“-Rutschbahn. Nach-
dem der Zugang über die Rampe am Fenster 
recht eng war, hat es der Verfasser vorgezo-
gen, sich lieber um das geräumigere und für ihn 
interessantere Fotografenabteil zu bemühen. 

Zwischen den einzusetzenden Dachseiten- 
schürzen kommen bereits für das Unterteil 
der „Mittelwagen“ verwendete Elemente wie 
das Ladegerät oder Luftkessel zum Einsatz, 
die aufgrund der exponierten Lage in der 
Dachansicht im Detail verfeinert werden.

Bremsschläuchen, Heizkupplungen, mehrpoli-
gen Übertragungselementen, Griffstangen 
und Rangiertritten schloß die Baugruppe des 
Wagenkastens ab – hier sind erfreulicherwei-
se gewisse Ähnlichkeiten mit dem „Allegra“ 

zu erkennen. Die wichtigsten Maße der Inne-
neinrichtung folgten schließlich nachmittags, 
wobei die ausführlichen Typenskizzen bereits 
viele Maße der Abteileinteilung beinhalteten. 
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Regionale Weinwirtschaft

W E I S S W E I N Weingut 
Simon-Bürkle 

Zwingenberg

Wir machen Ihnen gerne Vorschläge für Geschenke rund um  
unseren Wein. Stilvolle und hochwertige Präsentkartons mit  
unseren Produkten stehen Ihnen zur Verfügung.

Um den reibungslosen Versand kümmern wir uns, egal ob es sich  
um ein oder mehrere Präsente handelt.

2.2020

0,75 Liter
2018 Zwingenberger Spätburgunder trocken 14,0 % vol 14,00 € 1L 10,50 €
2018 Zwingenberger Steingeröll Lemberger trocken 14,5 % vol 14,00 € 1L 10,50 €
2018  Auerbacher Höllberg  St. Laurent trocken 13,5 % vol 17,33 € 1L 13,00 €
2017  Zwingenberger Steingeröll Lemberger Réserve trock. 13,5 % vol 22,67 € 1L 17,00 €
2014 PAN Rotwein Cuveé trocken barrique 13,5 % vol 22,67 € 1L 17,00 €
2015 Zwingenberger Steingeröll Spätburgunder trocken  14,5 % vol 25,33 € 1L 19,00 € 
  barrique 
2011 Auerbacher Höllberg Cabernet Sauvignon 14,0 % vol 38,67 € 1L 29,00 € 
  trocken barrique
2012 Auerbacher Höllberg Cabernet Sauvignon 14,0 % vol 38,67 € 1L 29,00 € 
  trocken barrique
2010 PAN Rotwein Cuvée trocken barrique 1,5 l 13,0 % vol 24,00 € 1L 36,00 €

0,75 Liter
2019 Hessische Bergstraße Rotling 11,5 % vol 10,66 € 1L 8,00 €
2019 Hessische Bergstraße Rotling  1 Liter 11,5 % vol 10,00 € 1L 10,00 €
2019 PAN Rosé trocken 13,0 % vol 10,66 € 1L 8,00 €

RIESLINGE  0,75 Liter 
unvergleichlich und authentisch

2019 Granit Riesling trocken  0,25 Liter 12,5 % vol 12,80 € 1L 3,20 €
2019 Granit Riesling trocken 12,5 % vol 12,00 € 1L 9,00 €
2019 Granit MAGNUM Riesling trocken  1,5 Liter 12,5 % vol 12,00 € 1L 18,00 €
2015 Diorit Riesling trocken 13,0 % vol  22,67 € 1L  17,00 €

NICHTRIESLINGE  0,75 Liter
2018 Zwingenberger Steingeröll Silvaner feinherb  12,0 % vol  11,33 € 1L  8,50 €

2019 Zwingenberger Steingeröll Muskateller trocken  12,0 % vol  12,00 € 1L  9,00 €

2018 Auerbacher Höllberg Scheurebe trocken  12,5 % vol  12,00 € 1L  9,00 €

2018 Alsbacher Schöntal Gewürztraminer trocken 12,0 % vol  12,00 € 1L  9,00 €

2019 Alsbacher Schöntal Auxerrois trocken 13,0 % vol  12,00 € 1L  9,00 €

2019 Hessische Bergstraße Grauburgunder trocken 13,0 % vol  12,00 € 1L  9,00 €

2019 Zwingenberger Steingeröll Weissburgunder Spätlese  13,5 % vol  14,67 € 1L  11,00 € 
  trocken

2003 Auerbacher Höllberg Grauburgunder Auslese  14,5 % vol  37,00 € 1L  18,50 € 
  0,5 l  trocken barrique 
 
SPEZIALITÄTEN  0,75 Liter  
restsüß

2019 Zwingenberger Alte Burg Riesling Spätlese 10,0 % vol  12,67 € 1L  9,50 €
2015 Auerbacher Höllberg Beerenauslese 9,0 % vol  93,33 € 1L  35,00 € 
  Riesling 0,375 l
2015 Auerbacher Höllberg Trockenbeerenauslese 6,5 % vol  157,33 € 1L  59,00 € 
  Riesling 0,375 l 
2004 Auerbacher Höllberg Cabernet Sauvignon 7,5 % vol  114,67 € 1L  43,00 € 
  Eiswein 0,375 l

2012 Auerbacher Höllberg Riesling Eiswein 0,375 l 9,0 % vol  114,67 € 1L  43,00 €

 
WEISSWEINE  1,0 Liter
2019 Hessische Bergstraße Silvaner trocken  12,5 % vol   7,00 €
2019 Hessische Bergstraße Riesling trocken 12,0 % vol    7,00 €
2019 Hessische Bergstraße Riesling halbtrocken 11,5 % vol   7,00 €
2019 Hessische Bergstraße Riesling lieblich 10,0 % vol   7,00 €

PräsentVersand

W i r  b e h a l t e n  u n s  v o r,  w e n n  d e r  J a h r g a n g  a u s v e r k a u f t  i s t ,  d e n  F o l g e j a h r g a n g  z u  l i e f e r n .  A l l e  We i n e  s i n d ,  f a l l s  n i c h t  a n d e r s  a n g e g e b e n ,  Q u a l i t ä t s w e i n e .

A l l e  We i n e  u n d  S e k t e  e n t h a l t e n  S u l f i t e

Seit über

Termine

G ü l t i g  a b  1 .  O k t o b e r i  2 0 2 0

R O T W E I N

BALLERINA 
die fruchtig prickelnde Überraschung mit zugesetzter Kohlensäure

Weiß 0,20 l  10,5 % vol 16,00 € 1L 3,20 €
Weiß 0,75 l  12,0 % vol 10,00 € 1L 7,50 €

0,75 Liter
2017 Rosé Sekt trocken 12,5 % vol 17,33 € 1L 13,00 €
2018 Riesling Sekt brût 12,5 % vol 17,33 € 1L 13,00 €
2018 Muskateller Sekt brût 12,0 % vol 17,33 € 1L 13,00 €

P E R L W E I N

D E U T S C H E R  S E K T

E D L E  B R Ä N D E
Tresterbrand 0,5 l 42,0 % vol 30,00 € 1L 15,00 €

R O S É W E I N

z.Zt. ausverkauft

z.Zt. ausverkauft
24.04.2021 Bergsträßer Weintreff  
  in Bensheim 

Bei den geplanten  
Veranstaltungen kann es  
noch zu nötigen Absagen  
kommen.

Weingut
Simon-Bürkle

Zwingenberg

seit über 25 Jahren

2020
2020

2020
2020

2020
2020

2020202020202020202020202020

Weingut
Simon-Bürkle

Zwingenberg

PREISL ISTE 1.2020

Zwingenberg

Geschäfts- und Lieferbedingungen
Die Preise verstehen sich einschließlich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Der Versand erfolgt in einer der Versandart angepassten 
Verpackung. Verpackung und Versand gehen zu Lasten des Käufers.
Ab 60 Flaschen erfolgt die Lieferung frei Haus per Spedition.
Bei Selbstabholung ab Weingut gewähren wir ab 30 Flaschen 
5 % Rabatt auf Wein und Sekt.
Die Ware bleibt bis zur restlosen Bezahlung unser Eigentum. 
Rechnungen sind zahlbar rein netto bei Erhalt ohne jeden Abzug.
Erfüllungsort ist Zwingenberg/Bergstarße. Gerichtsstand Bensheim.
Mit dieser Preisliste verlieren alle früheren Angebote/Preislisten ihre 
Gültigkeit. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Inhaber: 

Dagmar Simon & Johannes Bürkle GbR

Wiesenpromenade 13

64673 Zwingenberg/Germany

Tel. +49 (0)6251 7 64 46

Fax +49 (0)6251 78 86 41

E-Mail: info@simon-buerkle.de 

www.simon-buerkle.de

Geschäftszeiten:

Montag–Freitag 09.00–12.00 Uhr
   15.00–18.00 Uhr

Samstag  09.00–13.00 Uhr

Preisliste 1.2020 Mobile Information

Weingut
Simon-BürkleSimon-Bürkle

Zwingenberg
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Weingut
Wiesen-
promenade 13

Fasskeller
Rieslingstr. 14

Walter-Möller-Str

Am Falltor

Berliner Ring

BENSHEIM

RODAU BAB-Ausfahrt
Zwingenberg

BENSHEIM-Auerbach/
Heidelberg 

B3
REWE

DARMSTADT

B3

A5

HEIDELBERG

DARMSTÄDTER 
KREUZ
FRANKFURT
MAINZ
WIESBADEN

Platanenallee

Alsbach 
Alte Bergstraße

ZWINGENBERG
Bergstraße

Bhf 

Der DLG-Bundesehrenpreis 2017 

wurde uns im Oktober 2017 bereits 

zum 5. Mal feierlich verliehen. 

Wir sind stolz darauf!

Preisliste_1Punkt2020_3-2020.indd   1Preisliste_1Punkt2020_3-2020.indd   1 25.03.20   16:1325.03.20   16:13
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Weingut
Simon-Bürkle

Zwingenberg

Bergsträßer    
  Weine 
    in
Vollendung



Weingut
Simon-Bürkle

ZwingenbergKULTUR

PASSION
EMOTION
PASSION
EMOTION
PASSION
UNSERE
PASSION
UNSERE
PASSION

TRADIT IONKULTURTRADIT IONKULTUR
INNOVATION
UNSERE
INNOVATION
UNSERE

TRADIT ION
INNOVATION

TRADIT ION



Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
Öffentlichkeitsarbeit

blüht’s
hier

Seeheim-Jugenheim

Eintritt frei!

Donnerstag, 16:00 Uhr  

25. Mai ’17  
„Französische Chansons“ 
Gaststätte „Zum Löwen“,  
Biergarten, Seeheim,  
Bergstraße 7

In Zusammenarbeit und  
mit Unterstützung von:

Samstag, 16:00 Uhr  

27. Mai ’17  
„Französisches Chorkonzert“ 
Schloß Heiligenberg  
Jugenheim

Konzerte
Chor-

aus der Partnerstadt  
      Villenave d’Ornon
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Grafik: ws-werbeagentur.de,  
Seeheim-Jugenheim

Grafik: ws-werbeagentur.de, Seeheim-Jugenheim

19.30 Uhr  
Haus  
Hufnagel 
Bergstraße 20   
Seeheim- 
Jugenheim

Film mit  
anschließendem   
Podiumsgespräch

mit  Alon Meyer,  
Vorsitzender  
TuS Makkabi   
Frankfurt/M. 

und  

Martin Frenzel,  
Vorsitzender des  
Fördervereins  
Liberale Synagoge  
Darmstadt e.V.

Eintritt frei

Veranstaltung  
zum Holocausttag
27. Januar  2017

blüht’s
hier

Seeheim-Jugenheim

Neubürger-
Begrüßung und 
Bürger-
Information

blüht’s
hier

15
5

30

Seeheim-
Jugenheim



Lions Club 
Seeheim a.d.B.

Seeheim-
Jugenheim

VEREINBARUNG
einer Freundschaft  

zwischen 
der Gemeinde Seeheim-Jugenheim 

(Bundesrepublik Deutschland)
vertreten durch den Bürgermeister Olaf Kühn

und 
der Stadt Karlovo 

(Republik Bulgarien)
vertreten durch den Bürgermeister Dr. Emil Kabaivanov

Zur Festigung und Vertiefung der freundscha� lichen Kontakte 
und geknüp� en Beziehungen schließen

die Gemeinde Seeheim-Jugenheim
und

die Stadt Karlovo
eine Vereinbarung über eine Städtefreundscha� .

Lions Club Seeheim 
an der BergstraßeLions Club Seeheim 

an der Bergstraße

        Lions 
Sommernachtskonzert 
      Sa.16.06.2018

20.00 Uhr Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

* Veranstalter: Filmseher (www.filmseher.de) und Lions Club Seeheim an der Bergstraße e.V. 
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Anfahrt/Lage

A 5

B 3

Ausfahrt
Seeheim- 
JugenheimPfungstadt

Darmstadt

Seeheim

Bickenbach

Jugenheim

Alsbach- 
Hähnlein

Jugenheim

Die Veranstaltung findet auf der Freilichtbühne im Schuldorf Bergstraße  
Seeheim-Jugenheim am 16.06.2018 um 20:00 Uhr statt.  
Einlass und Abendkasse ab 19:15 Uhr. Eintrittspreis (Abendkasse): 16,00 Euro 
(Bei schlechtem Wetter findet das Lions Frühlingskonzert in der nahe gelegenen Aula statt.)

Lions Club Seeheim a.d.B.

Karten gibt es im Vorverkauf,
12,00 Euro zzgl. 1,20 Euro VVK- und 1,– Euro Systemgebühr bei:
– Fritz Tickets, Darmstadt, Grafenstraße 31
– Buchhandlung Zabel, Seeheim-Jugenheim, Ludwigstraße 4a
– Musikbox im Kaufhaus Ganz, Bensheim, Hauptstraße 56
und an allen ztix-Vorverkaufsstellen.
Vorverkauf per Telefon: 06151 / 270927  (Fritz Tickets, Darmstadt)
Vorverkauf per Fax: 06151 / 270930 (Fritz Tickets, Darmstadt)
Vorverkauf per E-Mail: tickets@fritz-darmstadt.de (Fritz Tickets Darmstadt) 
sowie unter www.filmseher.de – Tickets

Der Erlös verwendet der Lions-Club für die Jugendarbeit in der Gemeinde  
und am Schuldorf Bergstraße.

        Lions 
Sommernachtskonzert 
         Sa.16.06.2018

20.00 Uhr 
Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

Lions Club Seeheim a.d.B.

Kammerorchester der Berufs-Akademie der Akademie  
für Tonkunst Darmstadt, Dirigentin: Babette Andruck

Symphonieorchester der Berufs-Akademie der Akademie  
für Tonkunst Darmstadt, Dirigentin: Linda Horowitz

Künstlerische Gesamtleitung:  
Linda Horowitz
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Einlass und Abendkasse ab 19:15 Uhr. Eintrittspreis (Abendkasse): 16,00 Euro (Bei schlechtem Wetter findet das Lions Frühlingskonzert in der nahe gelegenen Aula statt). Karten gibt es im Vorverkauf, 12,00 Euro zzgl. 1,20 Euro VVK- und 1,– Euro Systemgebühr bei:  
Fr i tz Tickets,  Darmstadt ,  Grafenstraße 31 – Buchhandlung Zabel ,  Seeheim-Jugenheim, Ludwigstraße 4a – Musikbox im Kaufhaus Ganz,  Bensheim, Hauptstraße 56 und an al len zt ix-Vorverkaufsste l len.  
Vorverkauf per Telefon: 06151 / 270927 (Fritz Tickets, Darmstadt). Vorverkauf per Fax: 06151 / 270930 (Fritz Tickets, Darmstadt). Vorverkauf per E-Mail: tickets@fritz-darmstadt.de (Fritz Tickets Darmstadt) sowie unter www.filmseher.de – Tickets

Open-Air auf der Freilichtbühne

Mit Klassik in den  
lauen Sommerabend



Haarkosmetik



Schuldorf BergstraßeSchuldorf Bergstraße

Plakat A1 WRA4 2015.indd   1 26.08.15   10:34

PK A6_WeinPrä_2016.indd   1 08.11.16   12:21

Veranstalter: Gemeindevorstand Seeheim-Jugenheim – Stabsstelle Städtepartnerschaften – 
Unterstützt von der Jubiläumsstiftung der Sparkasse Darmstadt

Seeheim- 
Jugenheim

Lesung  
zum Holocausttag

27.01.2016
19.00 Uhr
Haus Hufnagel,  
Bergstraße 20, Seeheim-Jugenheim, Eintritt frei

11.09.16

blüht’s
hier

Seeheim-Jugenheim

Delegation  
aus Karlovo
Multimedia- 
Präsentation  
Informationen 

Garten-
fest mit:
• Wein- 

verkostung
• Verkauf  

von Rosen-
produkten

• Grill- 
speziali-
täten

•  Folklore- 
Tanzgruppe

Gemeindevorstand Seeheim-Jugenheim,  
Stabsstelle Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit – 
Stiftung Heiligenberg  –  mit freundlicher  
Unterstützung von „Annettes“

 Aus Bulgarien:  

Karlovo  
zu Gast in  
Seeheim-Jugenheim

6. Mai 2017 
15.30 Uhr
Schloß Heiligenberg,  
Jugenheim

Eintritt frei!

CUSTODIOL®

HTK-Bretschneider

Die Lösung

DR. F. KÖHLER CHEMIE 
A R Z N E I M I T T E L 

W I R  F Ü R  S I E

w w w . k o e h l e r - c h e m i e . d e

glasklar – 
  

die Multi-Organ- 
Protection 

        Lions 
Sommernachtskonzert 
         Sa.16.06.2018

20.00 Uhr 
Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

Lions Club Seeheim a.d.B.

Kammerorchester der Berufs-Akademie der Akademie  
für Tonkunst Darmstadt, Dirigentin: Babette Andruck

Symphonieorchester der Berufs-Akademie der Akademie  
für Tonkunst Darmstadt, Dirigentin: Linda Horowitz

Künstlerische Gesamtleitung:  
Linda Horowitz
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Einlass und Abendkasse ab 19:15 Uhr. Eintrittspreis (Abendkasse): 16,00 Euro (Bei schlechtem Wetter findet das Lions Frühlingskonzert in der nahe gelegenen Aula statt). Karten gibt es im Vorverkauf, 12,00 Euro zzgl. 1,20 Euro VVK- und 1,– Euro Systemgebühr bei:  
Fr i tz Tickets,  Darmstadt ,  Grafenstraße 31 – Buchhandlung Zabel ,  Seeheim-Jugenheim, Ludwigstraße 4a – Musikbox im Kaufhaus Ganz,  Bensheim, Hauptstraße 56 und an al len zt ix-Vorverkaufsste l len.  
Vorverkauf per Telefon: 06151 / 270927 (Fritz Tickets, Darmstadt). Vorverkauf per Fax: 06151 / 270930 (Fritz Tickets, Darmstadt). Vorverkauf per E-Mail: tickets@fritz-darmstadt.de (Fritz Tickets Darmstadt) sowie unter www.filmseher.de – Tickets

Open-Air auf der Freilichtbühne

Mit Klassik in den  
lauen Sommerabend



Werbetechnik 
Fassaden-/Autobeschriftung, Messewände, Schilder, Edelstahlrahmen für Banner , Roll-Ups u.v.m.



Werbetechnik 
Fassaden-/Autobeschriftung, Messewände, Schilder, Edelstahlrahmen für Banner , Roll-Ups u.v.m.



W & S 

Kreativ-Agentur für Werbung und Produktion 

GmbH 

Damaschkestraße 14

D-64297 Darmstadt

Tel. +49 6257 68350

Mobil +49 171 22 25 296

ws-werbeagentur@t-online.de  

www.ws-werbeagentur.de


